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Corona: Hier gibt es verlässliche Informationen 
Ruhe bewahren, besonnen und solidarisch handeln 
„In erster Linie gilt es, Ruhe zu bewahren, besonnen und solidarisch zu handeln. Die Krankheitsverläufe sind unter-
schiedlich und glücklicherweise bei den meisten Betroffenen im Westerwaldkreis bisher mild. Daher ist das oberste Ziel, 
die Zahl der Infektionen einzubremsen und so die Infektionskurve möglichst flach zu halten“, appelliert Landrat Achim 
Schwickert. 

Um Angst und Verunsicherung zu vermeiden, sind geprüfte Fakten und sachliche Informationen entscheidend. Die Kreis-
verwaltung des Westerwaldkreises informiert tagesaktuell über die Situation im Landkreis auf der Homepage unter 
www.westerwaldkreis.de.

Infotelefon des Kreisgesundheitsamtes 

Landrat Achim Schwickert und die Leiterin des Kreisgesundheitsamtes Sarah Omar bitten nochmals eindringlich an alle 
Westerwälderinnen und Westerwälder, sich bei Symptomen, die zu einer Corona-Erkrankung passen, weiterhin unter der 
Hotline des Kreisgesundheitsamtes zu melden. Zu den typischen Symptomen gehören trockener Husten, ein Druckge-
fühl auf der Brust, Halskratzen oder -schmerzen und Fieber. Es können noch Bauchschmerzen, Durchfall, Schnupfen und 
Glieder- und Kopfschmerzen dazu kommen. Auch Menschen, die zwar keine Symptome haben, aber Kontakt zu einem 
Erkrankten hatten, sollen sich dringend melden sowie Reiserückkehrer aus Risikogebieten.

Weitere Informationsquellen 

Ausführliche allgemeine Informationen und Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ) zum Coronavirus sowie prakti-
sche Hinweise zur Vorbeugung von Infektionen sind im Internet abrufbar unter 

	•	www.infektionsschutz.de
	•	www.rki.de/ncov 
	•	www.corona.rlp.de
	•	www.msagd.rlp.de

Wichtige Informationen und weitere Hotlines zum Coronavirus, zur wirtschaftlichen Unterstützung von Unternehmen, für 
Arbeitnehmer, zu familiären Belastungssituationen und zu bürgerschaftlichem Engagement können unter www.corona.
rlp.de abgerufen werden. 

Erledigungen bei der Kreisverwaltung nach Terminvereinbarung
Der Besuch in der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises ist nach vorheriger Terminabsprache weiterhin möglich. In 
diesem Zusammenhang wird aber darum gebeten, auch im eigenen Interesse  sehr genau zu überlegen, ob für das 
jeweilige Anliegen ein persönliches Erscheinen notwendig ist. Es gibt viele Fälle, für die eine Vorsprache nicht erforder-
lich ist und die per Telefon oder E-Mail erledigt werden können. Alle Kontaktdaten sind unter www.westerwaldkreis.de 
einsehbar.
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Das Infotelefon ist unter 0 26 02 1 24 - 5 67 werktags von 8 bis 18 Uhr 
und am Wochenende von 10 bis 16 Uhr erreichbar
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